














Nebenwirkungen

Zu Beginn der Behandlung können sehr häufig Übelkeit, Erbrechen, 
Verstopfung und Durchfall auftreten. In der Regel verschwinden die 
Symptome aber nach einigen Tagen oder Wochen wieder.



Wenn Du Nebenwirkungen bemerkst, wende Dich bitte an Deinen Arzt / 
Deine Ärztin oder Deine Apotheke.

Sehr häufige Nebenwirkungen

� Übelkei�
� ﻿﻿Durchfal�
� Erbreche�
� Verstopfun�
� Kopfschmerze�
� Hypoglykämie (bei Anwendung mit einem Arzneimittel mit 

Sulfonylharnstoff oder Insulin)

(kann mehr als 1 von 10 Behandelten betreffen)

Häufige Nebenwirkungen

� Magen-Darm-Beschwerden (z. B. Magenschmerzen, Spannungsgefühl, 
Völlegefühl, Sodbrennen, Blähungen, Aufstoßen, Verstopfung�

� ﻿﻿Erbreche�
� ﻿﻿Magenschleimhautentzündung (Gastritis�
� ﻿﻿Schwinde�
� ﻿﻿Müdigkei�
� ﻿﻿Gallenstein�
� ﻿﻿Geringerer Appeti�
� ﻿﻿Erhöhung von Pankreasenzyme�
� ﻿﻿Unterzuckerung / Hypoglykämie (bei Anwendung mit einem Diabetes-

Arzneimittel außer Sulfonylharnstoff oder Insulin�
� ﻿﻿Komplikationen bei diabetischer Retinopathie

(kann bis zu 1 von 10 Behandelten betreffen)



Tipps, um Nebenwirkungen vorzubeugen

� Achte auf eine gesunde und ausgewogene Ernährun�
� Iss kleinere Portione�
� ﻿﻿Hör auf zu essen, wenn Du satt bis�
� Achte auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuh�
� Ändere den Verabreichungszeitpunkt von Liragluti�
� Meide fettiges, frittiertes und stark gewürztes Esse�
� Verzichte eine Zeit lang auf Nikotin, Kaffee und Alkohol

Bei anhaltenden Symptomen an der Injektionsstelle, suche eine niedergelassene 
Arztpraxis auf oder wende Dich an die beratenden medizinischen Experten von 
GoLighter unter: arzt@golighter.de.

� Kühle die gereizte / juckende Hau�
� Wähle für die nächste Injektion eine andere, nicht gereizte Hautstelle

Bei Magen-Darm-Beschwerden:

Bei Hautreaktionen an der Injektionsstelle:

Bei anhaltenden Magenproblemen lass Dir von Deinem Arzt / Deiner Ärztin für 
maximal 2 Wochen einen Magenschutz verschreiben.

Gelegentliche Nebenwirkungen

(kann bis zu 1 von 100 Behandelten betreffen)

� Flüssigkeitsverlust (kann auf Erbrechen, Übelkeit und Durchfall 
zurückgehen�

� Verzögerung der Magenentleerun�
� Gallenblasenentzündun�
� Allergische Reaktionen, wie z. B. Hautausschla�
� Allgemeines Unwohlsei�
� Erhöhter Puls

Seltene Nebenwirkungen

� Eingeschränkte Nierenfunktio�
� Akutes Nierenversagen (Anzeichen können eine Verminderung der 

Urinmenge, metallischer Geschmack im Mund und schnelles Auftreten von 
blauen Flecken sein)

(kann bis zu 1 von 1.000 Behandelten betreffen)




















